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Geschätzte Brombergerinnen und Bromberger! 
Liebe Bromberger Jugend!

Nachdem Ostern vor der Tür 
steht und der Frühling Einzug 
gehalten hat sind viele von uns 
wieder voller Tatendrang und 
beginnen nun mit der Umset-
zung diverser Vorhaben, die im 
Herbst oder über den Winter 
geplant wurden. 

So haben auch die Baufirmen 
Anfang März wieder die Tätig-
keiten aufgenommen und die 
Arbeiten für die Neuerrichtung 
der Wasserversorgungsanlage 
im Bereich Ohaberg, Karnthal 
und Hahnhof begonnen. Wir 
sind zuversichtlich diese bis zum 
Sommer abschließen zu können. 
Gleichzeitig wurden auch die 
Planungen für den Rückbau des 
nicht mehr benötigten, alten 
Hochbehälters in Breitenbuch 
und die Neuerrichtung des Tief-
behälters bei den Klafterquellen 
begonnen.

Im Rahmen des Güterwegebaus 
sind die Detailplanungen und 
Ausschreibungen für die Sanie-
rung des Güterweges Spritzen-
graben – Ohaberg durch die 
Abteilung Güterwege im Laufen. 
Parallel dazu beginnen auch die 
Vorbereitungen zur Neuasphal-
tierung der Ortsdurchfahrt zwi-
schen der Kreuzung Hofer/Fürst 

und der Abfahrt zum Bauhof, 
um auch hier nach den Bau-
arbeiten der letzten Jahre die 
Fahrbahn wieder in einwand-
freien Zustand zu bekommen.

Seitens der Gemeinde sind wir 
nicht nur bemüht die vorhan-
dene Infrastruktur zu erhalten 
und auszubauen, sondern auch 
für unsere Gemeindebürger/
innen individuelle Angebote 
zu schaffen, um unser Brom-
berg lebens- und liebenswert zu 
erhalten.

So können wir nach langen 
und schwierigen Diskussionen 
und Planungen endlich auch 
für unsere jungen Gemein-
debürger, vor allem aber für 
ihre berufstätigen Eltern, ein 
Angebot schaffen, bei dem wir 
in der Volksschule am Nach-
mittag die Möglichkeit einer 
Beaufsichtigung und ein Mittag-
essen anbieten. Mit der „Warte-
klasse“ können wir mit eigenem 
Gemeindepersonal für die Eltern 
ein relativ kostengünstiges, inte-
ressantes Angebot für die Volks-
schüler schaffen.

Für unsere ältere Generation, 
aber auch für all jene die unver-
hofft in die missliche Lage 

geraten auf fremde Hilfe ange-
wiesen zu sein, konnten wir mit 
der DGKP Verena Gruber eine 
Pflegekoordinatorin für Brom-
berg gewinnen. Diese Situation 
kann jede und jeden von uns 
unerwartet treffen und ist oft 
von vielen Sorgen und Ängsten 
geprägt. Mit dem Service der 
Pflegekoordinatorin kann allen 
Brombergerinnen und Brom-
bergern rasch und unbürokra-
tisch bei allen notwendigen und 
wichtigen Themen rund um das 
Thema Pflege, Pflegegeld, Heil-
behelfe usw. geholfen werden. 
Bei Fragen dazu bitte direkt an 
DGKP Verena Gruber oder das 
Gemeindeamt wenden!

In diesem Sinne wünsche ich 
uns allen, dass wir gesund 
bleiben, um die Zeit mit unseren 
Liebsten genießen zu können!

Ein ruhiges und frohes Osterfest 
im Kreise der Familie und den 
Kindern schöne Ferien!

Euer Bürgermeister�  
Sepp Schrammel
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Aus dem Gemeinderat

Pflegekoordination - ab sofort in unserer Gemeinde

Die Marktgemeinde Bromberg 
möchte durch eine Pflegeko-
ordinatorin die Aufrechterhal-
tung und Wiederherstellung der 
Gesundheit sowie die Bewälti-
gung des Alltags, vor allem für 
ältere und betagte Menschen 
sowie deren Familien, in der 
Gemeinde fördern.

Die Pflegekoordinatorin unterstützt gerne ...
•	 als Anlauf- und Beratungsstelle für Fragen zur Pflege und�  
	 Gesundheit
•	 nach einem Krankenhausaufenthalt
•	 bei der Koordination und Beschaffung von Hilfsmitteln�  
	 (z.B. Rollstuhl)
•	 bei der Organisation zusätzlicher Pflegeangebote�  
	 (z.B. Hauskrankenpflege, 24 Stunden   Betreuung)
•	 bei der Zusammenarbeit mit Ärzten, Rettungsorganisationen�  
	 und mobilen Diensten
•	 bei Antragstellungen aller Art (z.B. Pflegegeld, Heilbehelfe)

Die Pflegekoordinatorin der Marktgemeinde Bromberg stellt sich vor

Mein Name ist Verena Gruber 
und ich wohne mit meinem 
Lebensgefährten und unseren 
zwei Kindern in Schlag. Im Jahr 
2010 habe ich die Ausbildung zur 
diplomierten Gesundheits- und 
Krankenpflegeperson abge-
schlossen und arbeite seitdem 
im Landesklinikum Hochegg. 
Weiters absolvierte ich Ausbil-
dungen in den Bereichen der 
Pflege von Wachkomapatienten 
und konnte den akademischen 
Lehrgang für Krankenhaushy-

giene erfolgreich abschließen. 
Durch persönliche Beratung 
möchte ich Orientierung und 
Entlastung für Betroffene und 
deren Angehörige schaffen. 

Ihre Verena Gruber

Telefonisch erreichbar von 
Montag bis Freitag von 
07:30 - 16:00 Uhr unter  der Nr. 
0676/846243102  oder per Mail: 
pflege@bromberg.at

Notstromversorgung

Mit dem Ankauf von drei Not-
stromaggregaten machte die 
Marktgemeinde Bromberg 
gemeinsam mit den drei Feuer-
wehren einen wichtigen Schritt 
in der Blackout-Vorsorge. Die 
Aggregate werden bei den 
Feuerwehren stationiert und 
dienen zur Sicherstellung der 
elektrischen Versorgung der 
Feuerwehrhäuser und des 
Gemeindegebäudes.

Foto: Bgm. Josef Schrammel und Vbgm. Renate Buchegger mit den Teilnehmern der 
Feuerwehren und Mitarbeitern der Fa. Firefly Technology Austria; © Franz Stangl / NÖN
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Neue Mitarbeiterin am 
Gemeindeamt

Das Team der Marktgemeinde Bromberg 
wird seit 1. Februar von Frau Nina Kabelik 
unterstützt. Wir wünschen ihr alles Liebe 
und viel Freude mit ihrer neuen Aufgabe!

Hochzeit GR Birgit Scharmer u. 
Verena Kornfehl

Gemeinderätin Birgit Scharmer und ihre 
Verena Kornfehl sind den Bund der Ehe 
eingegangen. Wir wünschen von Herzen 
alles Liebe für den gemeinsamen Weg!

Fairtrade

Um wieder auf den fairen 
Handel aufmerksam zu 
machen, wurde in der Volksschule und im Kinder-
garten Fairtrade-Schokolade verteilt.

Fotos li.: Kindergarten, 1. Klasse Volksschule�  
Fotos re.: 2., 3., 4. Klasse Volksschule
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Gesunde Gemeinde

Auszeichnung in Silber für die Gesunde Gemeinde Bromberg

Im Rahmen der alljährlich stattfindenden „Tut gut!“-Regional-
gala am Mittwoch, 21. Februar im Wiener Neustädter Sparkas-
sensaal wurde die Gesunde Gemeinde Bromberg mit der Silber-
plakette ausgezeichnet.

Dieses Qualitätssicherungs-
merkmal der Initiative „Tut gut!“ 
soll die Gesundheitsförderung 
in den Gemeinden noch besser 
verankern und gilt auch als 
Anerkennung für die erfolgreich 
umgesetzten Projekte.

Außerdem war Bromberg unter 
den sieben besten der innova-
tivsten Gesunden Gemeinden 
im Industrieviertel.

Ein besonderes Highlight 
bei der heurigen Gala war 
der Auftritt des Olympia-
sportlers Felix Gottwald. Er 
referierte in seinem Vortrag 

„Bewegt.Bewusst.Belebt“ über 
das „Tun & Dranbleiben“ und 
gab damit den Gästen Motiva-
tion für sich und ihre zukünf-
tigen Aktionen mit auf den 
Heimweg.

Foto v.l.n.r.: Landesrat Ludwig Schleritzko, Vbgm. Renate Buchegger, Christiane 
Eisinger, GGR Sonja Pichler, Tut Gut Geschäftsführerin Alexandra Pernsteiner-Kappl

Vorsorge Aktiv

Am 28.02.2024 fand der Infor-
mationsabend über das „Tut 
gut!“-Gesundheitsprogramm 

„Vorsorge Aktiv“ statt, welcher 
gut angenommen wurde.

Das Ziel des Programms ist 
es, seinen eigenen Lebensstil 
positiv zu verändern, um lange 
in Gesundheit zu leben.

Aufgebaut ist das Programm 
auf drei Säulen:�  
Bewegung, Ernährung und 
mentale Gesundheit.

Das Besondere an „Vorsorge 

Aktiv“ ist, dass die Teilnehmer 
von einem professionellen 
Betreuerteam begleitet werden. 

Der Kurs wird am 04.04.2024 mit 
diesem qualitativ hochwertigen 
Gesundheitsprogramm starten.
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Energie und Umwelt

Bromberg ist Ökostrom-Bezirksmeister der PV-Liga 2023

Pernkopf: Niederösterreich 
ist Ökostrom-Lokomotive 
Österreichs. Mit insgesamt 
115 Anlagen und einer Leis-
tung von 2,133 kWp pro Ein-
wohner ist Bromberg Spitzen-
reiter im Bezirk.

Im Stadtsaal Mank kürte die 
Energie- und Umweltagentur 
des Landes Niederösterreich 
(eNu) gemeinsam mit der Dorf- 
und Stadterneuerung (DORN) 
im Rahmen der Photovoltaik-
Liga all jene Gemeinden, die 
in ihrem Bezirk den größten 
Zuwachs an PV-Leistung pro 
Einwohner im Jahr 2023 ver-
zeichnen konnten. LH-Stell-
vertreter Stephan Pernkopf, 
eNu-Geschäftsführer Herbert 
Greisberger und Ex-Fussball-
profi Toni Pfeffer zeichneten die 
jeweiligen Bezirksmeister, den 
Landesmeister sowie den Son-
nenmeister aus. „2023 war ein 
Rekordjahr für die erneuerbare 
Energie in Niederösterreich. Im 
Vorjahr wurden über 52.000 
neue Photovoltaik-Anlagen ins-
talliert, damit waren Ende 2023 
insgesamt 125.000 Photovol-
taik-Anlagen in Betrieb. Konkret 
bedeutet das, 2023 wurden 
so viele Photovoltaik-Anlagen 
errichtet, wie in den letzten sechs 
Jahren. Damit ist Niederöster-
reich die Ökostrom-Lokomotive 
Österreichs“, so LH-Stellvertreter 
Stephan Pernkopf bei der Aus-
zeichnung und ergänzt „Hinter 
den Zahlen stehen Menschen, 
die sich für die Energiewende 
einsetzen und sie vorantreiben. 

Ich gratuliere den Ausgezeich-
neten herzlich zu den beeindru-
ckenden Ergebnissen!“

Bromberg erreicht 107 Pro-
zent der Klimaziele für 
Gemeinden

Der Zuwachs pro Gemeinde 
resultiert aus den installierten 
PV-Anlagen der Bürgerinnen 
und Bürger sowie der PV-
Anlagen der Gemeinde. In Brom-
berg wurden im Vorjahr 41 neue 
PV-Anlagen verzeichnet, somit 
115 insgesamt. Die Leistung pro 
Einwohner beläuft sich daher 
auf 2,133 kWp, das bedeutet 
ein Plus von 1,530 kWp pro 
Einwohner. Damit erreicht die 
Gemeinde Ende des Vorjahres 
bereits fast 107 Prozent der Kli-
maziele für Gemeinden bis 2030 
und leistet damit einen wesent-
lichen Beitrag im Rahmen des 
Klima- und Energiefahrplans des 
Landes Niederösterreich.

Mit einem Zuwachs an Photo-
voltaik-Leistung von rund 6,7 
kWp sicherte 
sich Grafenwörth 
den Titel als Lan-
desmeisters, St. 
Pölten ist Son-
nenmeister: In 
der Landeshaupt-
stadt wurden 
die meisten PV-
Anlagen inner-
halb eines Jahres 
errichtet, nämlich 
932 Stück.

Auch e5-Gemeinden wurden 
ausgezeichnet

Zusätzlich erhielten 16 
Gemeinden eine Prämierung 
als e5-Vorbilder – die europäi-
sche Champions League der 
Energieeffizienz. „Das e5-Pro-
gramm ist in Niederösterreich 
ein Erfolgsmodell. 2012 zählten 
zehn Gemeinden dazu, heute 
sind es bereits 68“, so Herbert 
Greisberger, Geschäftsführer der 
Energie- und Umweltagentur 
Niederösterreich. „Die e5 
Gemeinden verfolgen das Ziel, 
ihren Energieverbrauch zu redu-
zieren, erneuerbare Energien zu 
fördern und somit einen Beitrag 
zum Klimaschutz zu leisten. Die 
Auszeichnung als e5 Gemeinde 
ist ein hohes Qualitätsmerkmal 
und zeigt das Engagement einer 
Gemeinde für eine nachhaltige 
Energiepolitik“, so Herbert Greis-
berger von der Energie- und 
Umweltagentur, die Gemeinden 
bei dem e5-Prozess berät und 
begleitet. Insgesamt sind 182 „e“ 
an 68 Gemeinden vergeben.

eNu-GF Herbert Greisberger, Bgm. Josef Schrammel, LH-Stv. 
Stephan Pernkopf, VBgm. Renate Buchegger, Toni Pfeffer
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EIN SONNTAG IM ZEICHEN 
DES IGELS

www.naturimgarten.at

Nutzen Sie unsere Online Angebote 
auf www.naturimgarten.at!

„Natur im Garten“ lädt zum Igelsonntag
2024 ist das „Jahr des Igels“ – die NÖ-Umweltbewegung „Natur 
im Garten“ setzt unter dem Jahresthema „Artenvielfalt – Tiere im 
Garten“ deshalb einen besonderen Schwerpunkt auf den stacheligen 
Frühlingsboten und lädt rund um den 28. April zum Igelsonntag.

Unsere Gemeinde macht mit beim Igelsonntag. Holen Sie sich 
Ihr kostenloses Samensackerl „Wassersparender Kräuterrasen“ 
für Ihr Igelparadies bei der Gemeinde ab und helfen Sie mit, eine 
Nahrungsquelle für Igel sicher zu stellen.

Bei Fragen zum Igelsonntag, der Aussaat oder anderen 
gartenrelevanten Fragen steht Ihnen das „Natur im Garten“ Telefon 
unter +43 (0)2742/74 333 oder gartentelefon@naturimgarten.at zur 
Verfügung.

Wer den Igeln in seinem Garten etwas Gutes tun möchte, verfolgt 
übrigens am besten eine goldene Regel: Mut zur Wildnis! Je näher 
der Garten dem natürlichen Lebensraum des Igels kommt, desto 
wahrscheinlicher wird auch der Besuch des stacheligen Säugetiers. 
Weitere Tipps für einen igelfreundlichen Garten:  
www.naturimgarten.at/der-igel.

©
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Natur im Garten

Abfallwirtschaft

Aus gegebenen Anlässen 
wird ausdrücklich darauf hin-
gewiesen, dass Fehleinwürfe 
sowie Anlieferungen außerhalb 
der regulären Müllübergabe-
zeiten lt. Müllkalender bzw. Vor-
anmeldung bei den Bauhofmit-
arbeitern künftig ausnahmslos 
in Rechnung gestellt werden.

Arbeits- und Verwaltungs-
aufwand in Höhe von mind. 
€ 50,00!

Verbrennungsverbot im Freien

Das Verbrennen biogener 
Stoffe (unbehandelte Materia-
lien pflanzlicher Herkunft, ins-
besondere Stroh, Holz, Rebholz, 
Schilf, Baumschnitt, Grasschnitt 
und Laub) und nicht biogener 
Abfälle (Altreifen, Gummi, Kunst-
stoffe, Lacke, synthetische Mate-
rialien, Verbundstoffe und sons-
tige Stoffe, deren Verbrennung 
außerhalb dafür bestimmter 
Anlagen die Luft verunreinigt) 
außerhalb dafür bestimmter 

Anlagen ist gemäß Bundesluft-
reinhaltegesetz verboten!

Jeglicher Abfall kann im 
Abfallsammelzentrum zu den 
regulären Öffnungszeiten 
lt. Müllkalender sowie Grün-
schnitt am Bauhof Baum-
gartner abgegeben werden.
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Bauernmarkt
im Arkadenhof

Samstag, 20. April  2024
9 bis 13 Uhr

Bromberger

Organisiert von der Dorferneuerung Bromberg

Die Dorferneuerung Bromberg lädt ganz herzlich zum 
8. Bromberger Bauernmarkt mit zahlreichen regionalen Ausstellern ein.

Rückschnitt von Bäumen, Sträuchern und Hecken

Grundstückseigentümer sind 
verpflichtet, Bäume, Sträucher, 
Hecken und dergleichen, welche 
die Verkehrssicherheit - insbe-
sondere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder auf die Ein-

richtungen zur Regelung und 
Sicherung des Verkehrs - oder 
welche die Benützbarkeit von 
Straßen und Gehwegen behin-
dern, zurückzuschneiden oder 
zu entfernen.

Achten Sie bitte auf einen 
regelmäßigen Rückschnitt bis 
zur Grundgrenze!

Dorferneuerungsverein

Verabschiedung von Regionalberater Walter Ströbl

Unser langjähriger Regional-
berater der NÖ.Regional.GmbH 
Ing. Walter Ströbl tritt seinen 
wohlverdienten Ruhestand 
an. Er hat die Gemeinden und 
Dorferneuerungsvereine in der 
Region Bucklige Welt seit 25 
Jahren auf ihrem Dorferneue-

rungsweg begleitet.

Wir sind sehr dankbar über die 
langjährige angenehme Zusam-
menarbeit mit Herrn Ströbl und 
wünschen ihm alles Gute für 
seinen neuen Lebensabschnitt.
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Bromberg auf der Überholspur: 
Dorf- & Stadterneuerung setzt neue Impulse 
(Pressemitteilung der Dorf- und Stadterneuerung GmbH)

Zum ersten offiziellen Arbeits-
gespräch mit der Dorf- & Stadt-
erneuerung traf sich Bürger-
meister Josef Schrammel mit 
Regionalberater Florian Kolbe. 
Im Rahmen der Vor-Ort Bera-
tung wurden die vielfältigen 
Angebote der neuen Gemein-
deagentur präsentiert, die ein 
gemeinsames Ziel verfolgen: Die 
Lebensqualität in der Gemeinde 
zu steigern und die Entwicklung 
nachhaltig zu fördern.

Seit 1. Jänner 2024 steht den Nie-
derösterreichischen Gemeinden 
eine eigene Gemeindeagentur 
in Form der Dorf- & Stadterneu-
erung zur Verfügung. „Unser 
Ziel ist klar, wir wollen die Dörfer, 
Städte und damit ganz Nieder-
österreich unkompliziert, direkt 
und schnell erneuern“, skiz-
ziert LH-Stellvertreter Stephan 
Pernkopf die Beweggründe für 
die neue Serviceagentur. Dazu 
setze man zwei Schwerpunkte: 
neue Fördermöglichkeiten und 
verbesserte Beratungs- und 
Begleitungsstrukturen.

Attraktive Förderung und�  
direkte Vor-Ort�  
Unterstützung

Das Augenmerk soll hinkünftig 
noch stärker auf die individuellen 
Bedürfnisse der Gemeinden 
ausgerichtet werden. Neu ist 
auch, dass die Gemeinde eine 
zentrale Anlaufstelle in Form 
von Regionalberater Florian 
Kolbe hat. „Wir möchten Brom-
berg bei der Planung und Rea-
lisierung von Projekten best-
möglich unterstützen. Von der 

Förderberatung über die Bür-
gerbeteiligung bis hin zu kon-
kreten Projektberatungen im 
Bereich Ortskernentwicklung, 
der sozialen Dorferneuerung 
oder aber im Bereich des Klima-
schutzes in Kooperation mit der 
Energie- und Umweltagentur 
NÖ“, berichtet Kolbe.

Neben der direkten Unterstüt-
zung der einzelnen Gemeinden 
wird Florian Kolbe auch die 
Kleinregion sowie alle Dorfer-
neuerungsvereine in der Region 
begleiten. Neben optimierten 
Beratungsstrukturen stehen für 
Gemeinden und Dorferneue-
rungsvereine auch attraktive 
Förderungen im Rahmen der 
Dorf- & Stadterneuerung zur 
Projektrealisierung bereit. Das 
Land Niederösterreich unter-
stützt die Dorferneuerungsver-
eine mit bis zu 2.500 € im Jahr 
und Gemeinden können zwei 
Projekte mit bis zu 20.000 € För-

dervolumen pro Projekt und 
Jahr einreichen.

Bürgermeister Josef Schrammel 
zeigt sich begeistert von der 
Dorf- & Stadterneuerung: „Dorf-
erneuerung wird in Bromberg 
großgeschrieben. Rasch und 
unbürokratisch zu Fördermit-
teln zu kommen, ist gerade in 
Zeiten wie diesen ein zusätzli-
cher, echter Wettbewerbsvorteil 
für unsere Gemeinde“. Ein wei-
teres Anliegen ist Bürgermeister 
Josef Schrammel die Einbindung 
der Bevölkerung: „Gemeinsam 
können wir unsere Gemeinde 
lebenswert und zukunfts-
fähig als einen Ort gestalten, in 
dem sich alle Bürgerinnen und 
Bürger wohlfühlen und aktiv 
am Gemeindeleben teilnehmen 
können“, betonte der Bürger-
meister, der sich auf eine erfolg-
reiche Zusammenarbeit mit 
der Dorf- und Stadterneuerung 
freut.

Foto: Regionalberater Florian Kolbe mit Bürgermeister Josef Schrammel�  
© Dorf- & Stadterneuerung / Kolbe
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UTSV Bromberg

Der im letzten Herbst neu 
gewählte Vorstand des UTSV 
Bromberg hat in seiner ersten 
konstituierenden Sitzung die 
Pläne für das diesjährige Tennis-
jahr konkretisiert.

Nachdem in den letzten Jahren 
bereits bis zu 30 Kinder und 
Jugendliche für ein Kinderten-
nistraining begeistert werden 
konnten und letzte Saison die 
Frauen in der Tennis-Meis-
terschaft erfolgreich waren, 
werden heuer auch die Herren 
nach vielen Jahren der Absti-
nenz in den Meisterschaftsbe-
trieb einsteigen. Weiters werden 
zwei Nachwuchsmannschaften 
(U10 & U18) in Kooperation 
mit dem TC Hollenthon erste 
Bewerbserfahrungen in einer 
Jugendmeisterschaft sammeln. 

Obmann Christian Kornfeld: „Wir 
möchten den positiven Trend 
der letzten Jahre fortführen und 
mit unserer Arbeit die Grund-
lage schaffen, dass alle jungen 
und junggebliebenen tennis-

interessierten Bromberger und 
Brombergerinnen den Leit-
satz der „Gesunden Gemeinde“ 
Bromberg ausleben dürfen.“

Selbstverständlich wird das 
wöchentliche Kinder- & Jugend-
tennistraining für alle interes-
sierten Kids zwischen 5 und 16 
Jahren fortgesetzt. „Ein beson-
derer Dank gilt hier den Tennis-
trainerinnen und -trainern, die 
Teile ihrer Freizeit für unsere 
Kinder und Jugendlichen zur 
Verfügung stellen“, so Jugend-
leiterin Manuela Heissenberger. 
Und selbstverständlich wird im 
Sommer auch wieder das tradi-
tionelle Tenniscamp im Rahmen 
der Bromberger Ferienspiele 
angeboten.

Den Abschluss des Tennisjahres 
bilden die Bromberger Orts-
meisterschaften mit nachfolgen-
dem Sportfest für alle Spieler, 
Unterstützer, Fans und die Dorf-
gemeinde. Auch in die Infra-
struktur soll investiert werden. 
So wird die Generalsanierung 

einer der beiden 
Tennisplätze im 
Herbst 2024 vorbereitet.

Bei Interesse am Kinderten-
nistraining oder einer Mit-
gliedschaft im Verein stehen 
Obmann Christian Kornfeld 
(0699 / 10298145) oder Jugend-
leiterin Manuela Heissenberger 
(0664 / 5406639) zur Verfügung.

Neben Tennis wird in zwei Sek-
tionen des UTSV Bromberg 
auch weiterhin Turnen und 
Stockschießen angeboten. Das 
Eltern-Kind-Turnen (ab 1 Jahr) 
jeweils mittwochs von 15:30 bis 
16:30 Uhr bietet bewegungs-
hungrigen Mädchen und Buben 
in Begleitung von Mama, Papa 
oder Großeltern ein unvergess-
liches Erlebnis. Für die Erwach-
senen geht es mittwochs von 
19:00 bis 20:00 Uhr beim Body-
work mit Rhythmus und Musik 
um die Kräftigung des gesamten 
Körpers. Angeboten werden 
beide Einheiten von Stefanie 
Hendling (Dipl. Wellness- und 
Fitnesstrainerin). Anmeldungen 
können unter 0664/5450887 
vorgenommen werden.

Die Stockschützen des UTSV 
Bromberg möchten auch heuer 
wieder bei diversen Turnieren 
ihr Können unter Beweis stellen. 
Dafür wird wöchentlich - in der 
Regel mittwochs - trainiert. Bei 
Interesse am Stockschießen 
freuen sich Josef Hendling 
(0664/3944549) oder Christian 
Kögler (0676/9306969) immer 
über einen Anruf.

Foto v.l.n.r.: Markus Kahofer, Andreas Heissenberger, Christian Kornfeld, Eva-Maria 
Senft, Roman Höllwieser, Judith Thurner, Thomas Weninger, Manuela Heissenberger, 
Melanie Eidler, Stefanie Hendling
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SC Hochwolkersdorf Bromberg

Start in die Frühjahrssaison 2024

Nach einer durchwegs posi-
tiven Herbstsaison begann 
am 22.01.2024 die Kampf- und 
Reservemannschaft mit der 
Vorbereitung für die Frühjahrs-
saison 2024. Neben intensiven 
Trainingseinheiten standen auch 
einige Testspiele am Programm, 
welche durchwegs positiv 
beendet werden konnten.

Um das Kollektiv und den 
Zusammenhalt in der Mann-
schaft noch mehr zu intensi-

vieren, fand auch heuer wieder 
ein Trainingslager statt. Diesmal 
ging es für unsere Männer für 
drei Tage nach Heviz (Ungarn). 
Bei guten Wetterbedingungen 
und besten Platzverhältnissen 
sowie einer hervorragenden 
Unterkunft konnten wir in 
taktischen und technischen 
Bereichen arbeiten und in den 
trainingsfreien Zeiten im hotel-
eigenen Wellnessbereich rege-
nerieren, um wieder Kraft zu 
tanken.

Wir gehen heuer mit Zuver-
sicht ins Frühjahr, welches mit 
Sicherheit spannende Spiele 
verspricht und aufgrund der 
Tabellensituation noch sehr inte-
ressant werden wird.

Aus diesem Grund hoffen wir 
auf eure volle Unterstützung 
und würden uns freuen, viele 
Zuschauer bei den Spielen 
begrüßen zu dürfen.

Landjugend Bromberg

Neues aus der Volkstanzgruppe

Am 20. Jänner fand die alljähr-
liche Generalversammlung der 
Volkstanzgruppe Bromberg 
statt. In der nicht nur über Ver-
gangenes und Zukünftiges 
gesprochen wurde, sondern 
auch die offizielle Gründung zur 
Landjugend Volkstanzgruppe 
Bromberg stattfand. Des Wei-
teren wurde auch ein neuer 
Vorstand gewählt. Claudia Reh-

berger legte 
ihre Funktion 
der Leiterin 
nieder und 
übergab sie 
an Lena Panis. 
Stefan Pon-
weiser behielt 
seine Funk-
tion als Leiter 
bei.
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Ein Tag für Groß und Klein in Bromberg

Am 16.12.2023 luden wir wieder 
Groß und Klein zu uns in den 
Pfarrhof ein. Am Nachmittag 
durften die Kinder in der Christ-
kindlwerkstatt mit uns spielen, 
basteln und musizieren, um 
somit die Wartezeit auf das 
Christkind zu verkürzen, wobei 
das Lachen nicht zu kurz kam. 
Im Anschluss gab es auch für 
die Großen viel zu lachen, bei 
leckerem Punsch und Eierspeis-
broten, die wir bei unserem 
Punschstand verkauften. Der 
Erlös, sowie der Inhalt der Spen-
denbox wurden gemeinsam 
mit der Landjugend Nieder-

österreich und Oberösterreich 
an das Ö3-Weihnachtswunder 
gespendet, damit Menschen, 
denen es gerade nicht so gut 
geht, geholfen werden kann.

Wir bedanken uns bei allen, die 
mit uns einen schönen Abend 
verbracht und etwas in die 
Spendenbox geworfen haben.

Musikschule und Musikverein

Erwachsenen Bläserklasse

Ab dem Schuljahr 2024/25 bietet 
die von Paradis Musikschule in 
Kooperation mit dem Musik-
verein Warth-Scheiblingkirchen-
Bromberg das Fach „Erwach-
senen Bläserklasse“ an. Um das 
neue Fach vorzustellen, laden 
wir ab 3. Juni jeweils am Montag 
um 19:00 Uhr zu Schnupper-
stunden in die Musikschule ein. 

Eingeladen sind alle Erwach-
senen aus der gesamten Region, 

die gerne ein Blasinstrument 
lernen möchten. Folgende Ins-
trumente stehen zur Auswahl: 

Tuba, Tenorhorn, Posaune, Horn, 
Flügelhorn, Trompete, Klarinette, 
Saxofon, Querflöte.

Der wöchentliche Unterricht 
setzt sich aus jeweils einer Ein-
heit Instrumentalunterricht in 
der Kleingruppe und Musizieren 
im Blasorchester zusammen. 
Instrumente werden bei Bedarf 
vom Musikverein zur Verfügung 
gestellt. 

Save the date!
	 •	 30.03.2024, 14-17 Uhr: Osternachmittag
		  (Anmeldung bis 22.03.2024 unter 0676 / 6304729)
	 •	 30.04.2024: Maibaumparty
	 •	 09.06.2024: Maibaumumschnitt

Informationsabend:
Montag, 3. Juni 2024, 19:00 Uhr
Schulsaal im Schulzentrum Scheiblingkirchen
Schulgasse 100, 2831 Scheiblingkirchen

Erwachsenen Bläserklasse: ab Montag, 2. September 2024 von 19:00 – 20:30 Uhr
Unterrichtsbeginn ist am ersten Schultag im Schuljahr 2024/25
Monatliches Schulgeld: € 75.-

Detaillierte Informationen erhalten Sie
beim Info-Abend am 3. Juni 2024 sowie bei der
Musikschulleiterin Erna Maria Bauer.
Tel.: 0664/4166555�  
Mail: musikschule.scheiblingkirchen@vonparadis.at
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Partnerschaft Bromberg - Sengwarden 
seit 1980

Nachruf: Ehemaliger Verwaltungsstellenleiter Wilbur Ludwig ist im Alter von 76 
Jahre verstorben 
(Text: Wilhelmshavener Zeitung / Hartmut Siefken; Bild: Björn Lübbe)

Als Wilhelmshaven und Seng-
warden 1970 im Gebietsände-
rungsvertrag übereinkamen, 
die Gemeinde Sengwarden im 
Zuge der Kreisreform 1972 in 
die Jadestadt zu integrieren, 
da versprachen die Wilhelms-
havener, dass Sengwarden 
seine Eigenständigkeit bis zu 
einem gewissen Grad bewahren 
können sollte. Sprich: In einem 
Ortsrat sollten die Sengwarder 
und Fedderwarder über ihre 
Angelegenheiten mit beraten 
und bestimmen können, bevor 
der Rat der Stadt das letzte 
Wort hat. Außerdem sollte eine 
Verwaltungsstelle als „kleines 
Rathaus“ den Sengwardern als 
kurzer Draht in allen Verwal-
tungsangelegenheiten dienen.

Verwaltungsstellenleiter war 
von 1987 bis 2012 Wilbur Ludwig. 
Der Friedeburger erwies sich 
für diese Besetzung als Glücks-

fall. Mit seiner freundlichen und 
verbindlichen Art und großen 
Zuvorkommenheit kümmerte er 
sich um die Belange der Bürger, 
die mit ihren Anliegen die Ver-
waltungsstelle aufsuchten. 
Ortsrat und Ortsbürgermeister 
unterstützte er in ihren Funk-
tionen, doch darüber hinaus 
engagierte er sich auch im gesell-
schaftlichen Leben der ehema-
ligen Gemeinde. So gehörte er 
viele Jahre der Marktkommis-
sion des Sengwarder Marktes 
an und leitete sie zeitweise, als 
niemand anders in die Bresche 
springen wollte, erstellte die 
Festzeitschrift und akquirierte 
dafür Anzeigen, mit deren Erlös 
das Fest finanziert werden 
konnte. Verdienste erwarb 
sich Ludwig um die Pflege der 
Partnerschaft mit der öster-
reichischen Marktgemeinde 
Bromberg, wofür er von den 
Brombergern mit einer Ehren-

nadel ausgezeichnet wurde. Als 
Ludwig von der Stelle abge-
zogen wurde, waren die besten 
Zeiten für die Verwaltungsstelle 
vorbei. Die Stadt reduzierte erst 
die Öffnungszeiten, um den 
Verwaltungsposten schließlich 
ganz abzuziehen.

Jetzt ist Wilbur Ludwig, der sein 
Sengwarden nie vergessen 
hat, im Alter von 76 Jahren 
gestorben.

Der Bürgermeister und der Gemeinderat der Partnergemeinde Bromberg entbieten 
der Trauerfamilie Ludwig ihr tiefstes Mitgefühl zu ihrem schmerzlichen Verlust. 

Herrn Wilbur Ludwig lag die Partnerschaft sehr am Herzen, er pflegte gerne den regelmäßigen 
Kontakt zwischen den beiden Gemeinden.

Die Marktgemeinde Bromberg wird ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.
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Pfarrgemeinde Bromberg

Sternsingeraktion 2024

Die Sternsinger bringen Frieden 
und Segen für das kommende 
Jahr in jedes Haus.

Eine schöne Tradition, die sich 
heuer zum 70. Mal gejährt hat. 
Wir können stolz auf 29 Kinder 
aus unserer Pfarrgemeinde 
Bromberg sein, die vom 1. bis 5. 
Jänner 2024 mit viel Freude und 
Engagement unterwegs waren. 
Mit diesem Einsatz und DANK 
Ihrer großzügigen Spenden 
konnten wir heuer die Mission 
für Guatemala unterstützen. Die 
Spenden werden für die Schul-
ausbildung und für den Kinder-
schutz verwendet.

Herzlichen Dank für Ihre 
Spenden: EUR 3.025,-

Am Dreikönigstag feierten wir 
gemeinsam mit den Sternsin-
gerkindern eine Familienmesse. 
Als Dankeschön wurden die 
Kinder von der Katholischen 
Jungschar ins Kino eingeladen. 
Wir möchten uns bei allen Kin-
dern nochmals für ihren Ein-
satz bedanken. Ein weiterer 
Dank gilt den Eltern und allen, 

die die Kinder dabei unter-
stützten, an dieser Aktion teil-
zunehmen. Gemeinsam können 
wir so Brauchtum und Tradition 

pflegen und das Pfarrleben mit 
Liebe und Freude füllen.

 
Familienmesse und Pfarrfrühstück

Am 14. Jänner 2024 fand in der 
Pfarrhofkirche eine Familien-
messe statt. Der Gottesdienst 
wurde unter der Leitung von 
Susanne Schrammel mit einer 
großen Schar von jungen 
Talenten aus Bromberg musi-
kalisch gestaltet. Herzlichen 

Dank an alle Mitwirkenden!

Anschließend lud der Pfarrge-
meinderat zum Pfarrfrühstück 
in den Theatersaal ein und ver-
wöhnte die Besucher:innen mit 
Kaffee und Kuchen, Eierspeise, 
Brote und mehr.

Der Reinerlös für die Pfarr-
kassa beträgt EUR 432,-.

Fotos (nächste Seite): Hans Ponweiser

Fotocollage: Sandra Pichler
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Vorstellung Erstkommunionkinder

Am 18. Februar haben sich 
zehn Kinder unserer Gemeinde 
als Erstkommunionkinder des 
Jahres 2024 der Pfarrfamilie 
vorgestellt.

Der Vorstellungsgottesdienst 
wurde in diesem Jahr zur Präsen-
tation junger Persönlichkeiten. 
Die gesamte Messe wurde von 
den Kindern selbst musikalisch 
gestaltet und wir durften mit-

erleben, wie sie sich 
freudig in die Gemein-
schaft der Kirche ein-
bringen. Unterstützt 
und begleitet von 
engagierten Eltern, 
machen sich die Kinder 
auf den Weg zur Erst-
kommunion, die wir 
am 5. Mai 2024 feiern.

 
Fastensuppenessen

Die katholische Frauenbewe-
gung veranstaltet alljährlich 
ein Fastensuppenessen. Die 
Einnahmen aus dieser Aktion 
werden für den Blumenschmuck 

der Bergkirche und der Pfarrhof-
kirche verwendet. Herzlichen 
Dank an die kfb für die zuver-
lässige Arbeit und an Veronika 
Lechner für die Organisation.

Terminvorschau

•	 Erstkommunion:
	 Sonntag, 05.05.2024
•	 Firmung:
	 Samstag, 08.06.2024

Foto: Bianca Weninger

Region Bucklige Welt

Was tun, wenn Starkregen, Überflutungen, Hagel oder Black-Out kommen?

Die KLAR! (Klimawandelanpas-
sungsregion) hat in Zusammen-
arbeit mit dem Mobile Campus 
Bucklige Welt praktische Tipps, 
Dokumente und ein Lern-Quiz 
zu den Themen Blackout und 

Katastrophenschutz erstellt.

Was bedeutet es wirklich, 
wenn tagelang ohne Vorwar-
nung großflächig der Strom 
ausfällt? Wie sieht dazu eine 

optimale Vorratshaltung aus, 
wie stimmt man sich am besten 
mit der Familie ab? Wichtiges 
zum Thema Black-Out und vor 
allem zur Black-Out - Vorsorge 
liefert dieser Lernbereich.
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Wenn der Sturm kommt, es 
hagelt oder sich Überflutungen 
ankündigen - wie reagiert man 
am besten? Was soll ich immer 
zuhause haben, um die Familie 
und Hab und Gut zu schützen, 
wenn eine Naturkatastrophe 
eintritt? Der Lernbereich „Kri-
senfester Haushalt“ zeigt genau 
das.

Ziel der KLAR! Bucklige Welt 
- Wechselland ist es, alle von 
der Landwirtschaft über Feuer-
wehren oder Gemeinden bis 
hin zu jedem einzelnen Haus-
halt auf die Auswirkungen des 
Klimawandels bestmöglich 
vorzubereiten. Dazu gehört 
auch das Thema Katastrophen-
management bzw. Prävention. 
Über den Bucklige Welt Mobile 
Campus sind die wichtigsten 
Inhalte übersichtlich aufbereitet 
und jeder kann für sich selbst 

herausfinden, wie gut er auf den 
Notfall vorbereitet ist.

Der Bucklige Welt Mobile 
Campus wird für die Aus- und 
Weiterbildung, zeitgemäße 
Unternehmenspräsentationen, 
aber auch Mikrotrainings und 
regionale Lehrlingssuche ein-
gesetzt. Die Inhalte werden lau-
fend erweitert und so entwickelt 
sich der Mobile Campus mehr 
und mehr zur Regions-App für 
alle.

Download Android Play Store�  
https://play.google.com/store/search?q=mobile%20campus&c=apps&hl=de_AT&gl=US

Download Apple Store�  
https://apps.apple.com/at/app/bucklige-welt-mobilecampus/id1544984483

Sehr geehrte Poolbesitzer!

Um die Trinkwasserversorgung der Bevölke-
rung nicht zu gefährden, sollte man sich vor dem 
Befüllen des Pools bei der Gemeinde anmelden.

Wird beispielsweise ein Swimming-Pool mit rund 
30-40m³ Trinkwasser aus der öffentlichen Wasser-
leitung gefüllt, entspricht dies dem täglichen Was-
serbedarf von rund 200 Personen.

Gerade im Frühjahr, wenn viele Pools gleichzeitig 
befüllt werden, können die Kapazitäten der öffent-
lichen Wasserversorgung an ihre Grenzen stoßen.

Um die Versorgung der Bevölkerung mit dem not-
wendigen Trinkwasser nicht zu gefährden, bitten 
wir Sie, vor dem Befüllen des Pools um Kontakt-
aufnahme mit einem unserer Mitarbeiter!

o   Roman Haller: 		  0676/84 62 43 103�  
o   Herbert Haberhofer: 	 0676/84 62 43 107 �  
o   Florian Püribauer: 	 0676/84 62 43 101

Vielen Dank für Ihr Verständnis!
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Zwei Regionen werden Geschwister: Die Bucklige Welt und das Wechselland 
schließen sich zu einer Regionen-Marke zusammen.

Die Bucklige Welt mit ihren tausend Hügeln steht für Kulinarik, Gesund-
heit und sanften Radtourismus, unter anderem. Das alpine Wechsel-
land vor allem für Skifahren und Mountainbike-Sport. Nach einem ein-
jährigen Markenprozess werden beide Regionen mit 32 Gemeinden 
künftig unter einer neuen Dachmarke auftreten, um die Region noch 
lebenswerter zu machen und Gäste bestmöglich abzuholen.

„Wir sind verschieden, aber es gibt auch viel, das uns verbindet. Das 
gemeinsame Logo soll diese Verbundenheit hervorheben“, sagt 
Michaela Walla, Obfrau der Region Bucklige Welt-Wechselland. „Im Zen-
trum steht der Mensch, weil uns die Menschen, die in unserer Region 
leben und arbeiten, wichtig sind.“ Willibald Fuchs, Obfrau-Stv., ergänzt: 

„Diese zeitgemäße, moderne Marke spiegelt die starke Dynamik und 
Entwicklung unserer Region wider. Sie ist auch Ausdruck der Identifika-
tion mit der Region und des Selbstbewusstseins unserer Bürger.“

Positiven Trend als 
LEADER-Region 
fortsetzen

Der ländliche Raum ist in den 
letzten Jahren für die Menschen 
wieder attraktiver geworden. 
Das sei auch Ergebnis strate-
gischer Entwicklungsplanung, 
erklärt Walla: „Wir haben neben 
Sport-, Freizeit-, Kultur- oder 
Genuss-Angeboten auch Infra-
struktur-Projekte umgesetzt. 
Das betrifft Themen wie Bil-
dung, Kinderbetreuung, den 
Ausbau des Glasfaser-Internets 
oder erneuerbare Energie. Mit 
der neuen Marke wollen wir 
dem einen spürbaren Zusam-
menhalt geben. Wir rücken 
zusammen, weil wir gemeinsam 
mehr schaffen.“

In den Markenbildungsprozess, 
der als LEADER-Projekt von 
Bund, Land NÖ und der EU geför-

dert wurde, waren Gemeinden, 
Betriebe und Beteiligte einge-
bunden. Hubert Wedel (WEDEL 
Agency), in Zusammenarbeit mit 
Tanja Peklar-Zarka (ZART), die 
beide aus der Region stammen, 
zeichnen für die Umsetzung 
verantwortlich.

Neues Markensystem 
bringt allen was

In Zukunft können alle auf 
die neue Marke zurückgreifen, 
um sich einheitlich zu präsen-
tieren. Im Zentrum steht der 
Mensch: eine 
d y n a m i s c h e 
Figur. Links, in 
grün, symbo-
lisieren Hügel 
die Vielfalt 
der Buckligen 
Welt. Rechts, 
in Blau, Gipfel 
das Wechsel-

land. Gemeinsam ist man stärker 
und in Vielfalt verbunden: Des-
halb ergibt die Mischung aus 
Grün und Blau das Petrol der 
Figur im Zentrum. Rückt man 
die drei Logo-Komponenten 
auseinander ergeben sich Sub-
marken, die von Unternehmen, 
Gemeinden, Vereinen und Kör-
perschaften genutzt werden 
können - für Umsetzungen von 
der Visitenkarte bis zum Auto-
Aufkleber. Die Einheit bleibt 
trotzdem gewahrt und die 
Marke wirkt anziehend nach 
innen und außen.

 
Kontakt:
Regionsbüro Lichtenegg, Geschäftsführer Franz Piribauer�  
leader@buwela.at, 02643/9411160, Bilder: marke.buwela.at

Logo Bucklige Welt - Wechselland

Logo Bucklige Welt

v.l.n.r.: Hubert Wedel, Bettina Rigler, Willibald Fuchs, 
Florian Kerschbaumer, Franz Piribauer, Michaela 
Walla, Rainer Leitner und Tanja Peklar-Zarka�  
© Regionsbüro Lichtenegg
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P BI TA TEPI ERE

Holen Sie sich jetzt  
Ihren EVN Energieausweis!

Den Energieausweis brauchen Sie
 • laut NÖ Bauordnung für bestimmte Neu- und Zubauten sowie  
größere Renovierungen von konditionierten Gebäuden

 • als Beilage für Ihren Förderantrag auf Neubau, Sanierung  
oder Heizungstausch

 • bei Vermietung, Verpachtung oder beim Verkauf von  
Gebäuden oder Nutzungsobjekten

Mehr Informationen finden Sie auf evn.at/energieausweis  
oder kontaktieren Sie gleich unsere EVN Energieexpertinnen  
und -experten unter 0800 800 333 zu folgenden Zeiten:
Mo – Do von 7:00 bis 19:00 Uhr, Fr von 7:00  bis 14:00 Uhr.

Der Energieausweis enthält alle wichtigen Informationen 
zur thermischen Qualität und zum Energieverbrauch. 

©
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Bezahlte Anzeige

Dann komm zum 

Buckl Bikestore 

in Krumbach!

Radlos?

Große Auswahl ∞ Persönliche Beratung ∞ Fahrradverleih ∞ Bike-Service & Reparaturen

€ 3.999,00
statt € 4.599,00

MTB Bereifung

750 Wh-Akku

E-Trekking

KTM MACINA AERA 

772 LFC

www.bucklbikestore.at

 Bundesstraße 38

 2851 Krumbach
Bezahlte Anzeige

Verschiedene wichtige 
Mitteilungen

Jubilare

Diamantene Hochzeit feierten Houszka Ernst und 
Marianne sowie Schandl Rudolf und Christine.

Wir gratulieren den Jubelpaaren nochmals 
von Herzen und wünschen alles Liebe!

Die Brauchtumsgruppe Oberschlatten lädt 
ein zum

OSTERFEUER

am Karsamstag, 20:30 Uhr am Schotterplatz 
der FF Oberschlatten
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MARKTGEMEINDE BROMBERG 
2833 Bromberg, Verw. Bez. Wr. Neustadt, NÖ. 
Tel. 02629/5122, Fax 02629/51224 
E-Mail: gemeinde@bromberg.at   www.bromberg.at 

 

Büro- bzw. Geschäftsfläche zu vermieten 
 

• Standort: Gemeindeamt Bromberg, Markt 2, 2833 Bromberg - Obergeschoss 
• Nutzfläche: 178 m² 
• Mietpreis/m²: € 4,90/m² inkl. USt. ohne Betriebskosten  
• Gesamtmiete: € 872,20 inkl. USt. ohne Betriebskosten 
• Raumaufteilung:     

    Büro 1:  36    m²    Küche/Sozialraum: 9,6 m²        
        Büro 2:  15,5 m²   Damen-WC:         3,6 m²                                
        Büro 3:  20,3 m²   Herren-WC:             1,3 m² 
        Büro 4:  11,1 m²   WC-Vorraum:          2,1 m² 
        Büro 5:  14    m²   Loggia:                      6,8 m² 
                Büro 6:  15    m²   Vorraum:                26,4 m² 
                   Archiv:  16,3 m² 
               

     

            

           
 

Anfragen und Infos per 
E-Mail: gemeinde@bromberg.at oder Tel. Nr.: 02629/5122 
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter

23.03.24 09:00 Flurreinigung DEV, Jagdgesellschaft, FC 
Schlattental, Landjugend

30.03.24 14:00 - 17:00 Osternachmittag für Kinder Landjugend Bromberg

30.03.24 18:30 Osternachtsfeier Pfarre Bromberg

30.03.24 20:30 Osterfeuer Brauchtumsgruppe 
Oberschlatten

31.03.24 08:00 Osterhochamt Pfarre Bromberg

05.04.24 18:00 - 20:00 Grätzlgespräche, Ödinggraben 4 ÖVP Bromberg

06.04.24 09:00 - 11:00 Grätzlgespräche, Bäckerei Bernhard ÖVP Bromberg

06.04.24 13:00 - 15:00 Grätzlgespräche, Dreibuchenkapelle ÖVP Bromberg

06.04.24 16:00 - 18:00 Grätzlgespräche, Breitenbuch - Kapelle ÖVP Bromberg

06.-07.04.24 
13.-14.04.24 Schnitzel Tage Gasthaus 

Martin Windbichler

20.04.24 Bauernmarkt Dorferneuerung Bromberg

27.04.24 Maibaum aufstellen Landjugend Bromberg

27.04.24 09:00 - 11:30 Kräuterworkshop Gesunde Gemeinde

27.04.24 Rum Tasting No. II mit 5-gängigem Menü Gasthaus 
Martin Windbichler

30.04.24 Maibaumparty Landjugend Bromberg

05.05.24 10:00 Erstkommunion Pfarre Bromberg

17.-19.05.24 Pfingstfest FF Oberschlatten

22.05.24. 18:00 Ernährungsvortrag: 
Warum essen unsere Kinder so wie sie essen?

Gesunde Gemeinde 
Verköstigung: EV der VS

25.-26.05.24 Feuerwehrfest FF Schlag

30.05.24 08:00 Fronleichnam Pfarre Bromberg

04.-09.06.24 Mostschank Handler Fam. Handler, 
Dreibuchen 11

08.06.24 10:00 Firmung Pfarre Bromberg

09.06.24 Maibaumumschnitt mit Frühschoppen Landjugend Bromberg

09.06.24 Europawahl

14.06.-14.07.24 Fußball EM im Gastgarten Gasthaus 
Martin Windbichler

22.06.24 Musikschulheuriger Musikschule von Paradis

22.06.24 Sonnwendfeuer Dorferneuerung, Brauch-
tumsgruppe Oberschlatten

06.07.24 Funcourt Turnier 1. FC Schlattental

04.-09.07.24 Partnerschaftsbesuch in Sengwarden/Wilhelmshaven Gemeinde Bromberg

	

Veranstaltungstermine Marktgemeinde Bromberg
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter

11.-21.07.24 Mostschank Stachl Fam. Stachl 
Dreibuchen 21

27.-28.07.24 Sommerfest FF Bromberg

06.-11.08.24 Mostschank Handler Fam. Handler, 
Dreibuchen 11

15.08.24 Nostalgiekirtag Verein Kirche Oberschlatten

17.08.24 Spritzer Standl Volkstanzgruppe Bromberg

23.08.24 Ferienspiel - Abschlussfest ÖVP Bromberg

24.-25.08.24 Sportfest SC Hochwolkersdorf 
Bromberg

30.08.-01.09.24 Projektmarathon Landjugend

30.08.-01.09.24 Bundesfeuerwehr-Leistungsbewerbe 2024 in Feldkirch FF Schlag

13.09.24 Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen Dorferneuerung Bromberg

14.09.24 Sportfest des UTSV Bromberg UTSV Bromberg

22.09.24 Eustachiusmesse mit 
Volkstanzeinlage der Kindervolkstanzgruppe

Bromberger 
Jagdgesellschaft

24.-29.09.24 Mostschank Handler Fam. Handler, 
Dreibuchen 11

29.09.24 Erntedankfest und Silberhochzeitstag Pfarre Bromberg

29.09.24 Nationalratswahl 

05.-06.10.24 
12.-13.10.24 Backhendl Tage Gasthaus 

Martin Windbichler

12.10.24 Bauernmarkt Dorferneuerung

18.10.24 Konzert im Weinkeller mit der Tonwerk Band Gasthaus 
Martin Windbichler

19.10.24 Sagenwanderung ÖVP Bromberg

31.10.24 Halloween Punschstand SC Hochwolkersdorf 
Bromberg

01.-03.11.24 
09.-10.11.24 Ganslessen Gasthaus 

Martin Windbichler

23.11.24 Punschstand FF Schlag

24.11.24 Christkönigsmesse mit anschließendem Pfarrkaffee Landjugend Bromberg

30.11.24 Adventauftakt ÖVP Bromberg

07.12.24 Nikolaus kommt FF Oberschlatten

20.12.24 17:00 Vorweihnachtliches Musizieren Musikschule von Paradis

21.12.24 Punschstand 1. FC Schlattental

28.12.24 Silvester Punschstand SC Hochwolkersdorf 
Bromberg

	

Die Ferienspiel-Termine werden erst zu einem späteren Zeitpunkt veröffentlicht.
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Schritt für Schritt zur CITIES-App
Anleitung für den Download & die Anmeldung auf Ihrem Smartphone.

M EHR I NFOS  ZU R APP :
WWW.CITIESAPPS.COM

Laden Sie sich 
die CITIES-App in 
Ihrem App Store 
einfach kostenlos 
herunter.

1 Gescha� t!
Bestätigen Sie 
bitte Ihre E-Mail-
Adresse in Ihrem
Posteingang.

3Geben Sie Ihre
E-Mail-Adresse oder 
Telefon nummer ein 
& wählen Sie ein 
Passwort.

2 Geben Sie Ihren 
Namen & Geburts-
datum ein, um alle 
Funktionen voll 
nutzen zu können.

4 So einfach haben 
Sie alle Infos, 
News & Events 
auf einen Blick –
immer & überall.

6Verbinden Sie sich 
mit Ihrer Gemeinde/
Stadt & akti vieren 
Sie Ihre Benachrich-
tigungen.

5

9:41

JETZT NEU: Ab sofort gibt es am Gemeindeplatz in Bromberg 
kostenlosen WLAN-Zugang!
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Gastfamilien gesucht!

Liebe Familien, 

mit internationalem Schüler*innenaustausch bringen wir – der gemeinnützige, 

bildungsorientierte Verein YFU Austria - die Welt näher zusammen.

Im Schuljahr 2024/25 erwarten wir wieder Gastschüler*innen aus aller Welt! 

Sie gehen hier zur Schule und wohnen bei ehrenamtlichen Gastfamilien. Daher 

suchen wir weltoffene Familien mit Interesse an interkulturellem Austausch!

Wer kann Gastfamilie werden? 

Grundsätzlich ist jede Familie – ob mit oder ohne Kindern, auch Alleinerziehende 

oder alleinstehende Personen – geeignet. Man stellt ein Bett, Verpflegung und einen 

Platz im Familienleben zur Verfügung.

Warum sollte man Gastfamilie werden? 

Gastfamilien werden durch interkulturellen Austausch persönlich bereichert und 

knüpfen lebenslange, internationale Verbindungen! 

Wer ist YFU? 

Youth for Understanding („YFU“) wurde nach dem 2. Weltkrieg als Friedensprojekt 

gegründet. Unsere Mission: Internationales Verständnis, interkulturelle 

Fähigkeiten und Toleranz fördern. 

Woher bekommt man mehr Informationen?

Unter gastfamilien.yfu.at finden Sie allgemeine Informationen. Auf der Website 

können Sie auch unsere kostenlose Infomappe bestellen. Online finden Sie auch die

Kurzbeschreibungen der Gastschüler*innen, die 2024/25 zu uns kommen werden. 

Detaillierte Informationen zu den einzelnen Gastkindern erhalten Interessierte auf 

Anfrage. Kontaktieren Sie uns gerne telefonisch, per E-Mail oder Kontaktformular. 

Mit herzlichen Grüßen, 

Annika Tapler & Margarethe Bendix

YFU-Gastfamilienteam 

YFU AUSTRIA – Interkultureller Austausch 

Tulpengasse 5/1 | 1080 Wien 

T: +43 1 890 1506 | M: gastfamilien@yfu.at



KRÄUTER
-

WORKSH
OP

mit der zertifizierten Kräuterpädagogin

Annemarie Posch

27. April   09:00 bis 11:30 Uhr

Anmeldung und Infos bei:

Annemarie Posch 0664 73632908

Vbgm. Renate Buchegger 0681 81960557

Kostenbeitrag:

€ 20,-/Person

Rest wird von der Gesunden

Gemeinde übernommen!

Treffpunkt:

Spritzengraben 1, 2833 Bromberg

Kräuterwanderung,

Kennenlernen der

Kräuter und deren

Heilkräfte, Herstellung

eines Kräuterproduktes

zum Mitnehmen und

Kräuterjause!

Bitte auf entsprechende Kleidung (feste Schuhe,

Regenschutz) achten und Trinkflasche mitnehmen!

Achtung: Begrenzte Teilnehmerzahl!

Auf Ihr Kommen freut sich

die Gesunde Gemeinde Bromberg!


